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Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV Reischach III : TuS Töging III 
Samstag, 26.11.2022, 18:00 Uhr

Riedel und Sennefelder und Imsel bleiben gegen den TSV 
Reischach III ungeschlagen

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den TSV Reischach III hat der TuS Töging III am Samstag in
weniger als 90 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Ost) gesammelt. Beim TSV Reischach III lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 6:27 behielten die Gäste deutlich
die Oberhand. Spielentscheidend in diesem recht schnell beendeten Match war insbesondere das
untere Paarkreuz.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Trotz 1:0 Satzführung verloren Yangaladasu / Nock ihr Spiel
gegen Riedel / Sennefelder letztlich mit 1:3. Keinen Punkt beisteuern konnten Werkstetter /
Hasenberger im Spiel gegen Faltermeier / Imsel, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts
zu holen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Eine schmerzhafte Niederlage gab es nachfolgend für Thomas Werkstetter beim 2:3 gegen
Maximilian Imsel. Keinen Zähler beisteuern konnte Christian Hasenberger im Spiel gegen Markus
Faltermeier, das 0:3 verloren ging. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 0:4 weiter, als das
untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Keinen Punkt beisteuern konnte Kumar Yangaladasu
im Spiel gegen Michael Sennefelder, das 0:3 verloren ging. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging,
verdeutlicht auch die Tatsache, dass Yangaladasu weniger als acht Punktgewinne im gesamten
Spiel gelang. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Mario Riedel war für Thomas Nock letzten
Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Damit war der Sieg für die
Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 0:6. Genügend spielerische Mittel hatte nachfolgend Thomas Werkstetter indes letztlich
an der Hand, um Markus Faltermeier zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Da gab es nichts
zu rütteln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Christian Hasenberger, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Maximilian Imsel verlor. Da war final wirklich nichts zu holen.
Keinen Zähler beisteuern konnte Kumar Yangaladasu im Match gegen Mario Riedel, das 0:3
verloren ging. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TSV
Reischach III 1 Punkte, TuS Töging III 8 Punkte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Thomas Nock bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Michael
Sennefelder. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TuS Töging III die Halle.

Durch diese Niederlage hat der TSV Reischach III in der Saison nun einen Saison-Sieg, 5
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
02.12.2022 gegen den TuS Töging IV an. Für den TuS Töging III steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TuS Töging IV am 14.01.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von
13:5 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Reischach III

Doppel: Yangaladasu / Nock 0:1, Werkstetter / Hasenberger 0:1 
Einzel: T. Werkstetter 1:1, C. Hasenberger 0:2, K. Yangaladasu 0:2, T. Nock 0:2 

 TuS Töging III
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Doppel: Riedel / Sennefelder 1:0, Faltermeier / Imsel 1:0 
Einzel: M. Faltermeier 1:1, M. Imsel 2:0, M. Riedel 2:0, M. Sennefelder 2:0


